
«Schliesslich geschieht jeden Tag etwas Wichtiges ... » 

Aus International vom 09.11.2019. 
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Nur ein schnoddriges Statement 

Wie die Schweiz den Mauerfall verschlief 

TV/Radio 

Was in der Nacht vom 9. auf den 10. November 1989 in Berlin passierte, als die Mauer fiel. wissen wir. Was in Bern ablief, 

ist weitgehend unbekannt. Und ebenso spektakulär. 
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Selten in der Geschichte hat ein Staat mit einer solchen Nonchalance auf ein welthistorisches Ereignis in einem Nachbarland 

reagiert wie die Schweiz am 70. November 7989, am Tag nach dem Fall der Mauer in Berlin. 

Das Eidgenössische Departement für Auswärtige Angelegenheiten (EDA) liess im Namen von Aussenminister Rene Felber am 10. 

November ausrichten: «Es ist unmöglich, dass Bundesrat Felber zu allen politischen Ereignissen gegenüber Journalisten Stellung 

nehmen kann. Schliesslich geschieht fast jeden Tag etwas Wichtiges». 

« Es ist unmöglich, dass Bundesrat Felber zu allen politischen Ereignissen gegenüber Journalisten 

Stellung nehmen kann. Schliesslich geschieht fast jeden Tag etwas Wichtiges. » 

EDA-Statement, 10.11.1989 

Im Namen von Bundesrat Rene Felber verfasst 

Es gab keine Sondersitzung des Bundesrats. Bern lief seinen gewohnten Gang. Es sollte fünf Tage dauern, bis der Bundesrat eine 

offizielle Medienkonferenz abhielt und einen weiteren Monat, bis das Parlament zu später Stunde darüber debattierte. 














